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II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 96864-2019 - Competition
Germany-Klingenmünster: Clinic construction work
OJ S 43/2019 01/03/2019
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Pfalzklinikum für Psychiatrie und Neurologie AdöR
Postal address: Weinstr. 100
Town: Klingenmünster
NUTS code: DEB3H Südliche Weinstraße
Postal code: 76889
Country: Germany
E-mail: Pfalzklinikum@Bieteranfrage.de

:Internet address(es)
Main address: www.pfalzklinikum.de
Address of the buyer profile: https://www.pfalzklinikum.de/ueber-uns/ausschreibungen/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: http://www.subreport.de/E64883594
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: http://www.subreport.de
/E64883594
Additional information can be obtained from another address:
Official name: Vergabeberatungsstelle Klaeser GmbH
Postal address: Auf dem Kalk 5
Town: Montabaur
NUTS code: DEB1B Westerwaldkreis
Postal code: 56410
Country: Germany
E-mail: Pfalzklinikum@Bieteranfrage.de
Telephone: +49 26029973890
Fax: +49 32121239232

:Internet address(es)
Main address: www.Vergabeberatungsstelle.de
Address of the buyer profile: https://www.vergabeberatungsstelle.de/aktuelle-ausschreibungen

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Health

Section II: Object

Scope of the procurement

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/96864-2019
mailto:Pfalzklinikum@Bieteranfrage.de?subject=TED
http://www.pfalzklinikum.de
https://www.pfalzklinikum.de/ueber-uns/ausschreibungen/
http://www.subreport.de/E64883594
http://www.subreport.de/E64883594
http://www.subreport.de/E64883594
mailto:Pfalzklinikum@Bieteranfrage.de?subject=TED
http://www.Vergabeberatungsstelle.de
https://www.vergabeberatungsstelle.de/aktuelle-ausschreibungen
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II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1. Title
VWR-14.2_Erweiterung Neurologie und Psychiatrie – VWR14.2_300-17 Schreinerarbeiten 
(Einbaumöbel)

Main CPV code
45215130 Clinic construction work

Type of contract
Works

Short description
Es handelt sich um den Neubau zur Erweiterung der Neurologie und Psychiatrie am Standort 
Klingenmünster. Das Gebäude wird zukünftig die Radiologieabteilung, die Erweiterung der 
Neurologie, eine Station der Erwachsenenpsychiatrie, das medizinische Labor und die 
Physiotherapie beherbergen. Des weiteren wird eine neue Notaufnahme des Klinikums 
umgesetzt.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45420000 Joinery and carpentry installation work, , 45421000 Joinery work 45421140 

, Installation of metal joinery except doors and windows 45421150 Non-metal joinery 
, installation work 45421153 Installation of built-in furniture

Place of performance
NUTS code: DEB3H Südliche Weinstraße
Main site or place of performance: 76889 Klingenmünster

Description of the procurement
Die Hauptmassen zu Ausführung werden nachfolgend aufgeführt:
— 10 St. Behandlungszeilen,
— 38 St. Patientenschränke,
— 1 St. Stationsküche,
— 5 St. Teeküchen,
— 125 m Rammschutz A2,
— 420 m Rammschutz B1.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 16/08/2019 End: 13/09/2019
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11. Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen:
— Angaben zur Eintragung in das Berufsregister des Sitzes oder Wohnsitzes, Nachweis durch 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei 
der Industrie- und Handelskammer,
— Angabe, dass keine schwere Verfehlung vorliegt, die meine/unsere Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt z. B. wirksames Berufsverbot (§ 70 StGB), wirksames vorläufiges 
Berufsverbot (§ 132a StPO), wirksame.
Gewerbeuntersagung (§ 35 GewO), Verstoß gegen § 81 Absatz 1 Nummer 1 GWB, 
rechtskräftiges Urteil innerhalb der letzten 2 Jahre gegen mich/uns oder Mitarbeiter mit 
Leitungsaufgaben einschließlich der Überwachung der Geschäftsführung oder der sonstigen 
Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung wegen Terrorismusfinanzierung oder 
wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung. Oder Sammlung 
finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 
StGB zu begehen (§ 89c StGB), Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern (§ 108e 
StGB), Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr), 
Bildung krimineller Vereinigungen (§ 129 StGB), Bildung terroristischer Vereinigungen (§ 129a 
StGB), kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland (§ 129b StGB), 
Menschenhandel (§§ 232, 233 StGB), Förderung des Menschenhandels (§ 233a StGB), 
Diebstahl (§ 242 StGB), Unterschlagung (§ 246 StGB), Erpressung (§ 253 StGB), Geldwäsche 
(§ 261 StGB), Betrug (§ 263 StGB), Subventionsbetrug (§ 264 StGB), Kreditbetrug (§ 265 b 
StGB), Untreue (§ 266 StGB), Urkundenfälschung (§ 267 StGB), Fälschung technischer 
Aufzeichnungen (§ 268 StGB), Delikte im Zusammenhang mit Insolvenzverfahren (§ 283 ff. 
StGB), wettbewerbsbeschränkende Absprachen bei Ausschreibungen (§ 298 StGB), 
Bestechung im geschäftlichen Verkehr (§ 299 StGB), Brandstiftung (§ 306 StGB), 
Baugefährdung (§ 319 StGB), Gewässer- und Bodenverunreinigung (§§ 324, 324 a StGB), 
unerlaubter Umgang mit gefährlichen Abfällen (§ 326 StGB), Vorteilsgewährung (§ 333 StGB), 
Bestechung (§ 334 StGB), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB die mit Freiheitsstrafe 
von mehr als 3 Monaten oder Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen geahndet wurde. Einer 
Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbuße im Sinne der genannten Vorschriften 
stehen eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren 
Vorschriften anderer Staaten gleich.
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III.1.2.

— Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft, Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers.
Diese vorgenannten Angaben und Nachweise zur Eignung sind zunächst in Form einer 
Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) möglich. Das Formblatt 
124 ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufiger Nachweis. Soweit zuständige 
Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind vom Bieter, deren Angebote in die engere Wahl 
kommen, die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl und wurden die Unterlagen und Nachweise nicht oder nicht vollständig mit dem 
Angebot vorgelegt, so sind diese innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierung erworben wurden, sind 
zugelassen.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen des Herkunftslandes vorzulegen. 
Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist eine beglaubigte 
Übersetzung ins Deutsche beizufügen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen und die mit dem Angebot vorzulegen sind:
— Angaben zu Insolvenzverfahren, Liquidation,
— Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der Maßnahme vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen,
— Bescheinigung in Steuersachen des zuständigen in- oder ausländischen Finanzamtes über 
die vollständige Entrichtung von Steuern, die nicht älter als 12 Monate sein darf,
— Bescheinigungen der zuständigen Krankenkasse, tariflichen Sozialkasse und 
Berufsgenossenschaft über die vollständige Entrichtung von Beiträgen, die nicht älter als 12 
Monate sein dürfen,
— der AN hat eine Haftpflichtversicherung mit mindestens einer Regeldeckungssummen von 
2 000 000 EUR für Personenschäden und 500 000 EUR für sonstige Schäden nachzuweisen. 
Der Bieter hat im Auftragsfall.
Nachzuweisen, dass die genannten Deckungssummen für die Ausführung des 
ausgeschriebenen Projektes als Einzeldeckung zur Verfügung stehen. Eine Bescheinigung 
über das Bestehen der Versicherung ist beizufügen,
Mindestens jedoch die Zusicherung des Bewerbers zum Abschluss dieser Versicherung im 
Auftragsfall und die schriftliche Zusicherung der Versicherungsgesellschaft über die 
Möglichkeit des Abschlusses einer Entsprechenden Versicherung.
Die vorgenannten Angaben und Nachweise zur Eignung sind zunächst in Form einer 
Eigenerklärung gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) möglich. Das Formblatt 
124 ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufiger Nachweis. Soweit zuständige 
Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind vom Bieter, deren Angebote in die engere Wahl 
kommen, die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl und wurden die Unterlagen und Nachweise nicht oder nicht vollständig mit dem 
Angebot vorgelegt, so sind diese innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierung erworben wurden, sind 
zugelassen.
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IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

III.1.3.

Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen des Herkunftslandes vorzulegen. 
Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist eine beglaubigte 
Übersetzung ins Deutsche beizufügen.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu 
überprüfen und die mit dem Angebot vorzulegen sind:
— 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen der letzten 5 Jahre mit folgenden Angaben: 
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; 
stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen 
Leistungsumfanges,
— Angabe zu Arbeitskräften Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal (Ergänzung zu Eigenerklärung zur Eignung).
Die vorgenannten Angaben und Nachweise zur Eignung sind zunächst in Form einer 
Eigenerklärung gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) möglich. Das Formblatt 
124 ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufiger Nachweis. Soweit zuständige 
Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind vom Bieter, deren Angebote in die engere Wahl 
kommen, die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl und wurden die Unterlagen und Nachweise nicht oder nicht vollständig mit dem 
Angebot vorgelegt, so sind diese innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierung erworben wurden, sind 
zugelassen.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen des Herkunftslandes vorzulegen. 
Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist eine beglaubigte 
Übersetzung ins Deutsche beizufügen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Der Auftraggeber wendet das Landestariftreuegesetz (LTTG) Rheinland-Pfalz an und verlangt 
die Unterzeichnung und Einhaltung "Vertragsbestandteil Pfalzklinikum" zu den 
Sicherheitsbestimmungen auf dem Klinikgelände.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 04/04/2019 14:00Local time: 
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VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3. Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 03/06/2019

Conditions for opening of tenders
Date: 04/04/2019 14:00Local time: 
Place: 
Weinstr. 100
76889 Klingenmünster (Geb. 2, Raum: 20-15)
Information about authorised persons and opening procedure: Bieter oder deren 
Bevollmächtigte sind nicht zugelassen.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Die Vergabeunterlagen sind ausschließlich digital über die Vergabeplattform erhältlich. Es wird 
empfohlen, die Vergabeunterlagen nach einer Registrierung und dem Login herunterzuladen. 
Ggf. erforderliche Änderungen an diesen Unterlagen oder zusätzliche Bieterinformationen 
werden ebenfalls ausschließlich über die Vergabeplattform kommuniziert. Registrierte 
Bewerber/Bieter werden hierüber automatisch per E-Mail informiert. Werden die 
Vergabeunterlagen anonym heruntergeladen, erhalten nicht registrierte Bieter bei evtl. 
Änderungen der Vergabeunterlagen oder sonstigen Bieterinformationen keine automatische 
Nachricht von der Vergabeplattform. Es liegt in alleiniger Verantwortung des nicht registrierten 
Bieters, sich über Bieterinformationen und eventuelle Aktualisierungen der Vergabeunterlagen 
auf dem Laufenden zu halten.
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat der Bieter 
unverzüglich und noch vor Abgabe des Angebotes die unter I.3) benannte Kontaktstelle 
schriftlich darauf hinzuweisen. Anfragen von Bewerbern/Bietern werden nur in Textform über 
die Vergabeplattform oder per E-Mail von der unter I.3) genannten Kontaktstelle 
entgegengenommen und von der Vergabestelle ausschließlich in Textform über die 
Vergabeplattform beantwortet. Die Bieter werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen 
Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und vorab ihre Fragen an die unter I.3) benannte 
Kontaktstelle zu übermitteln.
Fragen sollten bis spätestens 10 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist gemäß IV.2.2) 
gestellt werden.
Ergänzende Informationen oder sonstige Korrespondenz der Vergabestelle erfolgen 
grundsätzlich über die Vergabeplattform.
Die Angebote sind mit den geforderten Erklärungen und Nachweisen innerhalb der 
Angebotsfrist elektronisch in Textform und verschlüsselt über die unter I.3) angegebene 
Vergabeplattform einzureichen. Die Abgabe von schriftlichen Angeboten (in Papierform) ist 
nicht zugelassen.
Der Versand der Informations- und Absageschreiben gemäß § 134 GWB erfolgt grundsätzlich 
über die Vergabeplattform, die Vergabestelle behält sich eine Versendung per Fax vor. Im 
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Falle der Bewerbung einer Arbeits-/Bietergemeinschaft erfolgt die Korrespondenz der 
Vergabestelle über die von der Arbeits-/Bietergemeinschaft angegebenen Kontaktdaten des 
Bevollmächtigten.
Von Bietern erkannte Verstöße der vergebenden Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat 
der Bieter bei der vergebenden Stelle spätestens innerhalb von 10 Kalendertagen schriftlich 
zu rügen. Erklärt die vergebende Stelle, dass sie einer Rüge nicht abhelfen will, hat der Bieter 
binnen einer Frist von 15 Kalendertagen bei der unter VI.4.1) genannten Stelle einen 
Nachprüfungsantrag zu stellen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131165234
Fax: +49 6131162113

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß §160 GWB, insbesondere hat der Bieter innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen. 
Der Antrag bei der Vergabekammer muss innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, gestellt werden.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113

Date of dispatch of this notice
26/02/2019
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